
UDE/UK Essen: 10 Jahre PhD-Programm „Epidemiology and Clinical 

Research“ 

Promotionsstudiengang zur Ausbildung von exzellentem Nachwuchs in der 

Epidemiologie und klinischer Forschung feiert 10-jähriges Jubiläum  

 

Das PhD Programm „Epidemiology & Clinical Research“ an der Medizinischen 

Fakultät der Universität Duisburg-Essen (UDE) feierte am 23.06.2026 sein 10-

jähriges Jubiläum. Mehr als 50 ehemalige und aktuelle Doktorandinen und 

Doktoranden, Dozierende, WissenschaftlerInnen der RUHR Allianz und 

Vertreterinnen und Vertreter der Medizinischen Fakultät nahmen am Festprogramm 

teil. Nach der Begrüßung durch Univ.-Prof. Dr. med. Andreas Stang, MPH, der das 

PhD-Programm initiiert hat und als Programmdirektor leitet, sprach Univ.-Prof. Dr. 

med. Jan Buer, Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität Duisburg-Essen, 

ein Grußwort. In seiner Rede hob er die Bedeutung des PhD Programms 

„Epidemiology and Clinical Research“ für den Forschungsstandort an der Universität 

Essen hervor.  

Bisher haben 69 Ärzte, Psychologen, Statistiker, Biologen, Informatiker, Chemiker 

etc. am PhD Programm teilgenommen bzw. nehmen aktuell teil. „Bemerkenswert 

sind die erfolgreichen Abschlüsse der Studierenden. Insgesamt vier mal wurde bisher 

für die Promotionsleistung das Prädikat „summa cum laude“ und 18 mal das Prädikat 

„magna cum laude“ vergeben“, so Professor Stang.  

Professor Dr. Charles Poole, Department of Epidemiology Gillings School of Global 

Public Health, USA betonte in seinem Grußwort die Wichtigkeit des Essener PhD 

Programms für die Medizinische Fakultät hinsichtlich der Qualität der 

epidemiologischen und klinischen Forschung. Die RUHR School, die Bestandteil des 

PhD-Programms ist, fördert darüber hinaus die Internationalisierung und Vernetzung 

von Wissenschaftlern.  

Der Festvortrag von Univ.-Prof. Dr. med. Andre‘ Karch, Präsident der Deutschen 

Gesellschaft für Epidemiologie, bekräftigte ebenfalls die Wichtigkeit der Stärkung der 

standortübergreifenden Zusammenarbeit und der aktiven Zusammenarbeit mit 

verwandten Disziplinen in der der epidemiologischen Forschung. 

Zwei der Absolventinnen bzw. Absolventen des PhD-Programms, PD Dr. med. Nora 

Bruns vom Universitätsklinikum Essen und PD Dr. med. G. Grosse vom 

Universitätshospital Basel, berichteten von ihren Erfahrungen aus dem PhD-



Programm und ihre aktuelle Forschungstätigkeit. Beide hoben hervor, dass das PhD-

Programm die Herangehensweise und die Qualität in der Planung, Durchführung, 

Auswertung und Publikation von Studien verbessert hat.  

 

Auch 2027 wird das PhD-Programm „Epidemiology and Clinical Research“ neu 

gestartet. Nähere Informationen zur Bewerbung erhalten sie auf unserer Homepage: 

https://imibe.uk-essen.de/phd/.  

 

  


